
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Wiesenhaferfrischwiese u. Naßwiese mit Graben SW
Louisenfeld

Senke mit Mineralaufspühlung

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Müritz

Gemeinde / Stadt

Grabowhöfe

Schutzmerkmale
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Vegetationseinheiten
Wiesenhafer-Glatthafer-Wiese, Sumpfseggen-Sumfprispengras-Wiese, Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Wiese; Bach mit Schmalblättrigem Merk
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

RZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03397

X

Biotop liegt in torfiger langgestreckter Senke (ehemaliges Bachbett); in Süden ist eine Mineralaufspülung vorhanden;
auf Mineralaufspülung: Wiesenhafer-Glatthafer-Wiese mit gefährdeten Arten Wiesenhafer, Wiesen-Margerite und Schlüsselblumen; 
Wildverbiß;
auf Torfstandort: beidseitig von beeinträchtigtem Bach Sumpfseggen-Naßwiesen in zwei Formen, keine gefährdeten Arten, vereinzelt Rohr-
Schwingel; Entwässerung zeigt sich in Nordspitze durch Bennesselfluren (ausgegrenzt);
beeinträchtigter Bach hat gestreckten Verlauf und trapezförmiges Regelprofil, fließt langsam und ist mit Sumpf-Seggen und Schmalblättrigem 
Merkbestanden bestanden
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

k

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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SO

S

SW
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NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Planiver-Münch

Rehwild
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Alopecurus pratensis Arrhenatherum elatius Avenula pubescens Carex acutiformis
Galium verum Leucanthemum vulgare Phalaris arundinacea Poa palustris
Primula veris veris

Achillea millefolium Centaurea jacea Festuca arundinacea Hieracium lachenalii
Hieracium sabaudum Pimpinella saxifraga Potentilla reptans Trifolium hybridum
Veronica beccabunga


